
Apotheken in kommunalen 

Public Health Netzwerken

Kontaktadresse

Verein demokratischer Pharmazeutinnen und Pharmazeuten

Geschäftsstelle

Goldbeckufer 36

22303 Hamburg

Tel. und Fax: 040 650 548 33 info@vdpp.de 

Mehr Informationen unter: www.vdpp.de

und auf: www.facebook.com/VdemPP

Menschen brauchen dort, wo sie leben, niedrigschwellige, ortsnahe 

Anlaufstellen der Primärversorgung, 

• denen sie vertrauen, 

• die sie erstbehandeln oder kompetent weitervermitteln können,

• die soziale und psychische Aspekte von Gesundheit 

berücksichtigten,

• die Teil des in der Kommune verankerten Systems von 

Prävention und Gesundheitsförderung sind,

• die auf Multiprofessionalität und Interdisziplinarität auf 

Augenhöhe setzen.

• …

Weitere Informationen: 
Schwarz M: Nutzen für das große Ganze. Wie sich Apotheken bestmöglich in geplante „Gesundheitskioske“ einbringen können. Dt. 
Apoth. Ztg. 163 (2023): 2173-2174
Lassiwe B: Beratung für sozial Benachteiligte. Gesundheitskioske: Auch Apotheker beteiligen. Ärztezeitung v. 04.06.2023. Unter: 

https://www.aerztezeitung.de/Politik/Gesundheitskioske-Auch-Apotheker-beteiligen-439902.html 
Puteanus U: Hamburger Gesundheitszentren: Pharmazeutische Perspektive beachten. PZ 166 (2021): Unter:

https://www.pharmazeutische-zeitung.de/pharmazeutische-perspektive-beachten-
123688/seite/alle/?cHash=aa05e96f7921724595bd4612765dc07f 
VdPP-Rundbriefe Nr. 111-117. Unter: http://www.vdpp.de/rundbrief/ 

Elisabeth Schuster (GEKO, Poliklinik Berlin), Sabine Haul (Hamburg, LGZ Lohbrügge), 

Udo Puteanus (Vorstand VdPP, Münster)
Verein demokratischer 

Pharmazeutinnen und Pharmazeuten

Apotheken in lokalen Public Health-

Netzwerken

Verein demokratischer 

Pharmazeutinnen und 

Pharmazeuten

• Niedrigschwelligkeit (keine Termine, barrierefrei, Öffnungszeiten)

• Lotsenfunktion im Netzwerk,

• Verankerung im Kiez,

• Schulungsangebote für Pflegefachpersonen, Patienten, Angehörige,

• hohes Vertrauen in der Bevölkerung,

• Oftmals Fremdsprachenkenntnisse.

• Öffentlicher Auftrag zur ordnungsgemäßen Arzneimittelversorgung,

• hochqualifiziertes Personal, insb. zur Arzneimittelversorgung, 

• Pharmazeutische Dienstleistungen, Förderung der Adhärenz,

• arzneimittelbezogenes Entlassmanagement,

• zum Teil Spezialangebote zu HIV, Demenz, Onkologie, Familie u.a.

Forderungen an die Apothekerschaft

• Proaktive Initiativen einzelner zur Teilnahme an lokalen Public Health-Netzwerken

• Inhaltliche und strukturelle Unterstützung durch die Apothekerkammer

• Aus-, Fort- und Weiterbildung auf Public Health bezogener Inhalte durch Hochschulen und Apothekerkammern

Apotheken sind 

niedrigschwellige Anlaufstellen 

und in jedem Kiez für alle erreichbar
Was können Apotheken bieten?

Medizinischer Bereich

Psychosozialer Bereich

Zivilgesellschaft

Präventiver Bereich

Kommunal(politischer) Bereich

Hausärzt:innen

Fachärzt:innen Andere Apotheken mit 

spezifischen Funktionen

Andere Heilberufe

Pflegedienste, -heime

Psychotherapeut:innen

Suchtberatung

Krankenhäuser

Reha

Kirchen, Wohltätigkeitsorganisationen

Sportvereine

Gesundheitsamt

Selbsthilfe

Krankenkassen

Schuldnerberatung

Kommunale 

Gesundheitskonferenz

Demenznetzwerk u. a. Netzwerke, Seniorenverbände

Polikliniken

Polizei Apothekerkammer
IHK

andere 

Beratungsstellen

Katastrophenschutz

Unter welchen Voraussetzungen können Menschen 

das Potenzial von Apotheken besser nutzen?

Forderungen an den Gesetz- und Verordnungsgeber

• Rechtliche und finanzielle Absicherung pharmazeutischer Mitarbeit in Primärversorgungsgeinrichtungen

• Bedarfsplanung für Apotheken in ländlichen und gleichzeitig unterversorgten Regionen sowie in sozial benachteiligten Stadtvierteln und deren 

unterstützende Finanzierung, z. B. über einen ausgeweiteten Nacht- und Notdienstfonds.

Anregungen an die Partner im Netzwerk

• Unvoreingenommene Aufnahme von Apotheken in lokalen Public-Health-Netzwerke, wenn sie deren Ziele mittragen und aktiv 

weiterentwickeln

• Mehr Achtsamkeit gegenüber Arzneimitteln hinsichtlich ihres Nutzens und ihrer Nebenwirkungen

• Nutzung von Schulungen durch Apotheker:innen

Notfallhilfe
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